
Magazingebäude von 1897
Das Zentralmagazin der Konsumgenossenschaft
wurde 1897 von Hans Hänni errichtet.
Viergeschossiger Bau aus Sichtbackstein, auf L-
förmigem Grundriss, mit abgeschrägter
Nordwestecke und flachem Walmdach. Die Fenster
sind gleichmässig angeordnet und betonen die
Vertikale, während verschiedene Schmuckbänder
aus dunkelroten Backsteinen das horizontale
Gegengewicht bilden. Schmucke Zieranker. Als
Sichtbackstein-Industriebau der Blütezeit kurz vor
der Jahrhundertwende vertritt das Magazingebäude
nicht die historistische, romantische Stilrichtung, die
sich an mittelalterlichen Schlössern orientiert,
sondern die in die Zukunft weisende, sachliche
Richtung. Der Bau ist industriegemäss knapp und
zweckgebunden gestaltet - dies zeigen z.B. die als
Betonelemente eingesetzten Fensterstürze in den
Obergeschossen. Dennoch wurde nicht auf Dekor
verzichtet, der aber vor allem durch den kunstvollen
Einsatz der verschiedenfarbigen Backsteine
entsteht. Als selbständiger Industriebau kann er sich
auch in der stark veränderten Umgebung recht gut
behaupten.
Lo+Ma, A.-M.B. 1986

1904 Erweiterung
1906 Lagerschuppen
1921 Dachgiebel

Literatur: Schnell 1997, S. 46/47

Baugeschichtliche Daten

bauinventar.bern.ch | © Bauinventar 2017, Denkmalpflege der Stadt Bern | Monbijou-Mattenhof

http://bauinventar.bern.ch/gruppen/.pdfhttp://bauinventar.bern.ch/quartiergeschichten/pdfs/monbijou-mattenhof.pdf

KGutenbergstrasse 50

244

1897
Hans Hänni, Bauunternehmer, Bern

Monbijou-Mattenhof

Konsumgenossenschaft Bern

Baujahr
Architekten
Bauherrschaft

Quartier

Parzellen-Nr.

schützenswert


